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Liebe Eltern und Obsorgeberechtigte!
Liebe Leiter:innen an Schulen und Kindergärten!
Liebe Verantwortliche im Elternverein!

Liebe Eltern und Obsorgeberechtigte!
Liebe Leiter:innen an Schulen und Kindergärten!
Liebe Verantwortliche im Elternverein!

Elternbildung und im speziellen „Smart Coaching“ – Elternfachvorträge versprechen keine Wunder oder 
Magie beim Lösen von Herausforderungen im Alltag mit Kindern. Gleichzeitig kann es sehr wohl sein, 
dass teilnehmende Erwachsene magische Aha-Momente bei den Ausführungen der Referenten: innen 
des Netzwerk Elternbildung Wien erfahren. Gut so, denn auch 
mit der elften Ausgabe der  „Smart Coaching“ –  
Elternfachvorträge Broschüre bieten wir interessierten  
Erwachsenen fundiertes Wissen, gepaart mit  
Erfahrungswerten, in unseren kostenlos zu buchenden  
Vorträgen an. Eine E-Mail-Anfrage genügt, um unsere  
Experten: innen zu Ihnen kommen zu lassen.

Mit kinderfreundlichen Grüßen, 

 
 

Sascha Hörstlhofer, BA
Vereinsobmann ÖKSB-Wien
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Elternfachvorträge 

Buchung und Ablauf 
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Buchung/Anmeldung per E-Mail an verein@kinderschutz.at 
Die Buchung von Veranstaltungen erfolgt mittels E-Mail-Anfrage an den Österreichischen Kinderschutzbund - 
Wien (ÖKSB-Wien) Verein für gewaltlose Erziehung.  

Benötigte Informationen
Kontaktdaten und Adresse der Institution, Kontaktperson und das gewünschte Thema. 

Bestätigung 
Erfolgt mit einem Antwortmail vom ÖKSB-Wien. 

Tag und Uhrzeit der Veranstaltung 
Wird zwischen Ihnen und der referierenden Person vereinbart. 

Kosten - First-Come-First-Served-Prinzip
Keine Kosten, Beiträge oder Gebühren für sie, solange Projektbudget vorhanden ist. 

Veranstaltungsort
Bei Ihnen am Kindergarten-/Schulstandort oder falls gewünscht, an einem anderen Ort.
Fast jedes Angebot ist auch „online“ durchführbar.
Die Mindestteilnehmer-Anzahl von zwölf Personen ist bei jeder Variante Grundvoraussetzung.



INHALTSVERZEICHNIS
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Inhalt: 
Für alle Menschen gelten die Allgemeinen Menschenrechte. Kinder haben darüber hinaus noch besondere Rechte. 
Diese wurden 1989 in der „Konvention über die Rechte des Kindes“ zusammengefasst und von der  
Vollversammlung der Vereinten Nationen (United Nations Organisation – UNO) beschlossen. Dieser Vortrag wird 
Ihnen die Rechte von Kindern anhand von Alltagssituationen von Kindern näherbringen.  
 
Ziele:  
Kinderrechte kennenlernen und im Alltag anwenden sowie weitergeben können.  
 
Dauer/Format: 90 min. Fachvortrag/Workshop in Präsenz oder online möglich. 
			       
ReferentIn/Organisation:  
Martina Lemp, Diplom Erziehungsberaterin, Diplom Elternbildnerin, Faustlos-Trainerin
Sascha Hörstlhofer, BA, Erziehungsberater, Sportlehrer, Sexualpädagoge 
Österreichischer Kinderschutzbund – Wien (ÖKSB-Wien) Verein für gewaltlose Erziehung
Web: www.kinderschutz.at, Mail: verein@kinderschutz.at, Tel.: 0677 61981720
Dieses Angebot ist für alle Bundesländer buchbar.

Kinder haben Rechte!

Kinderrechte kennen, erkennen, anerkennen! 
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Inhalt: 
„Tool“ für eine gelungene Be-/Erziehung 
 
Ziele:  
Mitgeben von „Handwerkszeug“ in Form von Wissen, für das „Erlebnis Erziehung“.
Steigerung Ihrer persönlichen Erziehungskompetenz und Verbesserung der Lebensqualität in der eigenen Familie.
 
Dauer/Format: 90 bis 120 Minuten Vortrag in Präsenz oder online möglich 
 
Referentin: 
Uschi Novak, Dipl. psychosoziale Lebensberaterin, Erziehungsberaterin, Kinderbeistand 20 Jahre 
Web: www.un-lebensberatung.at Tel.: +43 676 9040004
Dieses Angebot ist für Wien, St.Pölten, Korneuburg buchbar.

Erlebnis Erziehung

Eltern sein kann Spaß machen
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Pubertät

Von der Kunst einen Kaktus zu umarmen

Inhalt:  
Hinsehen, Begleiten, Beziehung aufbauen, Entspannen 
 
Ziele:   
Mut zur Selbstreflexion eigener Erinnerungen an die Pubertät, um dadurch die persönliche Entwicklung zu  
ermöglichen. Es besteht die Chance für eine Intensivierung der Beziehung zu ihrem Kind. 

Dauer/Format: 120 Minuten Fachvortrag in Präsenz oder online möglich. Berichte von teilnehmenden Eltern 
erwünscht. 
 
Referentin:  
Uschi Novak, Dipl. psychosoziale Lebensberaterin, Erziehungsberaterin, Kinderbeistand 20 Jahre 
Web: www.un-lebensberatung.at Tel.: +43 676 9040004
Dieses Angebot ist für Wien, St.Pölten, Korneuburg buchbar.
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Inhalt: 
Mit mehr Achtsamkeit und „wachsamer“ Sorge durch den Alltag. Durch Achtsamkeit die gegenseitigen Grenzen 
verstehen und respektieren. Vorstellung der 7 Säulen der Neuen Autorität nach Haim Omer. Tools für ein  
liebevolles Miteinander ohne Machtausübung des Stärkeren. Es ist keine Glückssache - starke Beziehungen  
zwischen Eltern und Kindern aufzubauen - sondern eine Kompetenz.

Damit Kinder ihr Potenzial voll entfalten können, brauchen sie starke Beziehungen, die Übernahme von  
Verantwortung und Unterstützung und eine von Eltern liebevoll gestaltete Basis zur Entwicklung. Wer Kinder  
wirklich stärken will, braucht Werkzeuge für ein erfolgreiches und starkes Miteinander und liebevolle Zuwendung 
zum Wohle des Kindes. 
 
Ziele: 
Das erfolgreiche Konzept der Neuen Autorität verstehen und ganzheitlich anwenden lernen
• Ein Netzwerk schaffen, in dem alle wachsen können und sich geborgen fühlen 
• Mit ganzer Kraft und Klarheit gewaltfreie Erziehung bei Kindern anwenden
• Präsenz und wachsame Sorge in Erziehungsfragen zeigen können
• Grenzen setzen und Übergriffe von beiden Seiten vermeiden lernen
• Liebevoller Umgang mit Menschen in Wertschätzung und Respekt 
 
Dauer/Format: 120 Minuten Fachvortrag, inkl. Aktivitäten und Fragemöglichkeit 

Referentin:  
Regina Pischl
Diplom Mentaltrainerin, Coach für Neue Autorität, Diplompädagogin und Beraterin für
Kinderschutz
Dieses Angebot ist für Wien buchbar.

Neue Autorität - Stärke statt Macht

Eltern und Lehrer - Coaching im Sinne der Neuen Autorität
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Inhalt: 
Wie geht es einem Kind, das sich von seiner Bezugsperson trennen soll? Was braucht das Kind, um sich auf diese  
Situation einlassen zu können, was ist hinderlich? Wie können die aufkommenden Gefühle zugelassen und  
begleitet werden? Was bedeutet das konkret für die Arbeit des Fachpersonals? In der Zeit der Eingewöhnung 
erlebt das Kind (möglicherweise) die erste Trennung von seinen Eltern und es stehen seitens des Kindes und der 
Eltern Wünsche und Ängste im Raum. Auf dem Weg zu einer vertrauensvollen Beziehung zwischen Kind, Eltern 
und PädagogIn ist es wichtig, diese ernst zu nehmen und allen Beteiligten Zeit zu geben. 

Ziele:   
Verständnis für das Erleben und die Bemühungen des Kindes in der Phase der Eingewöhnung, aber ebenso  
Einblicke in mögliche Herausforderungen vor welchen Eltern und Fachpersonen stehen können und wie sich  
daraus vertrauensvolle Beziehungen entwickeln können. 
 
Dauer/Formen: 120 Minuten Elternfachvortrag in Präsenz oder online möglich 
 
Referentin:   
Xenia Wagner-Deutsch,
MA-Bildungswissenschaft, Kleinkindpädagogin, Volksschulpädagogin
www.liebevoll-begleiten.at 
Dieses Angebot ist für Wien buchbar.

EINGEWÖHNUNG – wer wird eingewöhnt? 

Über Gefühle, Wünsche und Realität
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Inhalt:  
Die meisten Kinder „fiebern“ dem ersten Schultag mit großer Freude entgegen. Viele Eltern fragen sich, wie sie ihr 
Kind unterstützen können, damit diese Freude auch im Schulalltag bestehen bleibt.
Wir gehen gemeinsam dieser Frage nach, unter Beachtung von Themen wie
• Familienalltag - Wie gehen wir mit Konflikten um, die rund um Schule und Lernen entstehen?
• Rolle der Eltern - Wieviel Beteiligung und Engagement ist nötig, wo ist es sinnvoller, sich vertrauensvoll  
   zurückzunehmen?
• Lernen - Was kann ich beitragen, dass mein Kind in der Schule gut lernen kann? Inwieweit sollen bzw. dürfen  
  sich Eltern in die Hausaufgaben einbringen?
• Leistungsdruck - Wie bestärke bzw. ermutige ich mein Kind in seinen Leistungen, ohne Erwartungsdruck  
  aufzubauen und es zu überfordern?
• Soziales - Wie stärke ich mein Kind, wenn es Probleme mit der Lehrkraft und/oder Mitschüler:innen hat?  
Woran erkenne ich solche Probleme?
 
Ziele:   
Stärkung der elterlichen Kompetenz, damit Eltern wiederum die kindliche Kompetenz stärken können und die 
Freude am Lernen erhalten bleibt bzw. wieder gefunden wird. 

Dauer/Format: 120 Minuten Impulsvortrag in Präsenz oder online möglich 

Referent:innen/Organisation:  
Expert:innen der Elternwerkstatt - Verein im Dienst von Eltern, Kindern, Pädagog:innen
Web: www.elternwerkstatt.at, Mail: office@elternwerkstatt.at, Tel.: +43 699 14290831
Dieses Angebot ist für Wien und Niederösterreich buchbar.

Stark durch den Schulalltag

Was Eltern beitragen können, um ihren Kindern die Freude an der  
Schule zu erhalten bzw. diese wieder zu finden
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Inhalt:  
Durch Internet, Social Media und Smart Devices hat sich für uns alle die Welt verändert. Auch bei der Erziehung 
unserer Kinder stehen wir vor völlig neuen Herausforderungen. In diesem Impulsvortrag erfahren wir, warum  
unseren Kindern zu viel Zeit im Internet und vor den Bildschirmen nicht guttut, und wie wir konkret damit  
umgehen können. 

Ziele:   
• Bewusstmachung von Gefahren der Medienwelt
• Richtiger Umgang mit dem Internet
• Schutz vor Cybermobbing
• Gemeinsame Lösungen mit den Kindern finden
 
Dauer/Format: 120 Minuten Impulsvortrag in Präsenz oder online möglich 
 
Referent:innen/Organisation:   
Expert:innen der Elternwerkstatt - Verein im Dienst von Eltern, Kindern, Pädagog:innen
Web: www.elternwerkstatt.at, Mail: office@elternwerkstatt.at, Tel.: +43 699 14290831
Dieses Angebot ist für Wien und Niederösterreich buchbar.
                                      

Cleverer Umgang mit Internet, Smartphone & Co

Wie Eltern ihre Kinder gut durch die Medienwelt begleiten können



Inhalt:  
Kinder, die Mahlzeiten verweigern, sehr wählerisch oder scheinbar ohne Grenzen essen, zeigen damit nicht nur 
Trotzverhalten. Hinter diesen Herausforderungen können Stress, Unsicherheiten oder erste Anzeichen einer  
Neophobie (Angst vor neuem Essen) stehen. In diesem Seminar erhalten Eltern und pädagogische Fachkräfte  
wissenschaftlich fundiertes Wissen sowie praxisnahe Strategien, um Kinder einfühlsam und kompetent begleiten 
zu können – ohne Druck auszuüben und gleichzeitig klare Orientierung zu geben.
Die Themenschwerpunkte umfassen unter anderem:
• Ursachen von Essensverweigerung und wählerischem Essverhalten
• Neophobie: Wenn neue Lebensmittel Angst auslösen
• Stress und emotionale Faktoren beim Essen erkennen
• Der Einfluss von Eltern und pädagogischen Fachkräften auf das Essverhalten 

Ziele:   
• Verständnis für die Hintergründe herausfordernden Essverhaltens entwickeln
• Stress- und Angstsymptome im Zusammenhang mit Ernährung erkennen
• Druckfreie und wirksame Handlungsmöglichkeiten für den Alltag kennenlernen 
 
Dauer/Format: 120 Minuten Fachvortrag in Präsenz oder online mit interaktiven Elementen, Fallbeispielen,  
Diskussionen und praxisnahen Übungen 
 
Referentin:   
Mag.a Sara Pancot – Ernährungstrainerin, spezialisiert auf Kinderernährung. Gründerin & Leiterin zweier  
pädagogischer Einrichtungen in Wien. 
Web: www.sarapancot.com/nutritionforlife, Mail: nutritionforlife@sarapancot.com, Tel.: +43 676 541 0615 

Wenn Essen zum Stress wird
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Wählerisches Essen, Essensverweigerung und Neophobie verstehen



Inhalt: 
Täglich treffen wir zahlreiche Entscheidungen rund um Ernährung und Konsum. Verpackungen versprechen „ 
gesund“, „natürlich“, „zuckerfrei“ oder „reich an Vitaminen“ – doch was steckt tatsächlich hinter diesen  
Werbebotschaften? Gerade Eltern stehen vor der Herausforderung, aus einer Vielzahl von Produkten die beste 
(gesunde) Wahl für ihre Familie treffen zu wollen.
Die Themenschwerpunkte umfassen unter anderem:
• Wie Werbung unser Ess- und Kaufverhalten beeinflusst
• Gesundheitsversprechen auf Verpackungen kritisch bewerten
• Zutatenlisten und Nährwerttabellen richtig lesen
• Versteckter Zucker, Fette und Zusatzstoffe erkennen
• Kinder und Lebensmittelmarketing – Auswirkungen auf Essverhalten und Wünsche 
 
Ziele:  
• Die Mechanismen der Lebensmittelwerbung verstehen
• Gesundheitsbezogene Werbeaussagen kritisch hinterfragen können
• Kompetenzen zur Bewertung von Lebensmitteln entwickeln
• Gesündere Kaufentscheidungen für die Familie treffen
• Kinder für Werbung und Konsum sensibilisieren 

Dauer/Format: Dauer: 120 Minuten Fachvortrag in Präsenz oder online mit interaktiven Elementen,
Praxisbeispielen, Produktanalysen und Diskussionen 

Referentin:  
Mag.a Sara Pancot – Ernährungstrainerin, spezialisiert auf Kinderernährung. Gründerin & Leiterin zweier  
pädagogischer Einrichtungen in Wien. 
Web: www.sarapancot.com/nutritionforlife, Mail: nutritionforlife@sarapancot.com, Tel.: +43 676 541 0615 

Im Supermarkt - Gesundheit zwischen Werbung und Wirklichkeit

Woran wir gesunde Lebensmittel erkennen können
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Individuelle Potenziale von Kindern wirksam fördern

Inhalt:  
Informationen für Eltern und Obsorgeberechtigte, wie sie negative gesellschaftliche Einflussfaktoren in der  
kindlichen Entwicklung erkennen und positive Alternativen anbieten können. Pädagogische Grundlagen, die dazu 
beitragen, dass sich Kinder im familiären Setting, im Kindergarten und in der Schule persönlich entfalten können. 
Erkennen von Fallstricken und Fallen im Umgang mit Geschlecht. 

Ziele:   
Erwachsene sollen Kinder in ihrer individuellen Entwicklung begleiten und unterstützen können. Sie lernen  
Fähigkeiten und Fertigkeiten ihrer Kinder zu erkennen und auszubauen, sodass Kinder vielfältige Ressourcen für 
ihre Zukunft anlegen. Gleichzeitig werden Grenzen der Förderung von Kindern hin zur Überforderung aufgezeigt 
und thematisiert. 

Dauer/Format: 120 Minuten in Präsenz oder online möglich 
 
Referentin:  
Melanie Keil, BA, Web: www.glueckspotential.at , Mail: info@glückspotential.at, Tel.: 0680 32 14 751
Dieses Angebot ist für Wien, Niederösterreich, Burgenland, Steiermark und Kärnten buchbar. 

Bewusstseinsbildung für individuelle Stärken  
und den Umgang mit Schwächen
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Wege aus der Brüllfalle - Elternabend mit Filmvorführung

Wenn Eltern sich durchsetzen müssen

Inhalt:  
„Wege aus der Brüllfalle“ handelt von Schwierigkeiten, die Eltern immer dann bekommen, wenn sie sich  
gegenüber ihren Kindern durchsetzen wollen bzw. müssen. In solchen Situationen verlieren Eltern (manchmal) 
ihre Geduld... sie werden lauter...böser...ungehalten...
Zum Ablauf:
1. Präsentation des Hauptfilms (30 Minuten)
2. Diskussion und die Möglichkeit, Fragen zu stellen
3. Letzter Teil des Films (10 Minuten): Dieser Teil hebt nochmal typische Verhaltensweisen hervor, 
    die sich im Erziehungsalltag einschleichen und gibt Anregungen, was Eltern stattdessen tun
    können.
 
Ziele:   
„Wege aus der Brüllfalle“ vermittelt in einfachen, nachvollziehbaren Schritten ein Konzept, mit dessen Hilfe Eltern 
sich ohne „Brüllerei“ und Androhung von Strafe, durchsetzen können. 

Dauer/Format: 120 Minuten Vortrag mit Diskussion in Präsenz oder online möglich 
 
Referentin:  
Cornelia Türke, Kursleiterin für Elternkurse und seit vielen Jahren in eigener Praxis als systemische Beraterin  
(psychologische Beratung, Lebens – und Sozialberatung) tätig Web: www.psychologische-beratung-mostviertel.at
Dieser Vortrag ist für Wien, St.Pölten, Pielachtal buchbar.
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Inhalt:  
Familien tun sich manchmal schwer, mit Verlust, Abschied und Tod umzugehen. In diesem Fachvortrag besprechen 
wir, wie Eltern ihre Kinder beim Trauern unterstützen können, bzw. wie trauernde Eltern begleitet werden können. 
Es wird auch hilfreiches Wissen darüber vermittelt, wie Kinder und Jugendliche trauern. 
 
Ziele:   
Anregungen für alle Verlustsituationen mit denen Familien konfrontiert werden: Tod eines Angehörigen, eines 
Haustieres, Verlust durch Scheidung, Abschiednehmen. 

Dauer/Format: 60 Minuten Fachvortrag mit anschließender Fragerunde in Präsenz oder online möglich 

Referentin:  
Cornelia Türke, Psychologische Beratung, Coaching
www.psychologische-beratung-mostviertel.at	
Dieses Angebot ist für Wien, St. Pölten, Pielachtal buchbar.
 

 
 
 

Zeiten der Trauer und des Abschieds
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Inhalt:  
Rund um den sechsten Geburtstag beginnt eine spannende Entwicklungsphase: Das Kind wird schulreif, wächst 
an neuen Aufgaben und fordert mehr Selbstständigkeit ein. Der Workshop beleuchtet, was „Schulreife“ wirklich 
bedeutet, wie Eltern die neuen Herausforderungen gut begleiten und was dabei hilft, diese Übergangszeit  
entspannt zu gestalten.
Im Workshop erfahren Teilnehmer:innen:
•	 Was die Schulreife ausmacht und worauf zu achten ist
•	 Wie man mit neuen Themen wie Taschengeld und digitalen Wünschen umgeht.
•	 Welche Veränderungen Eltern jetzt erwarten können.

Ziele:   
Mit Klarheit und Gelassenheit durch die 6-Jahres-Krise und den Schulstart 
 
Dauer/Format: 90-120 Minuten Fachvortrag/Workshop in Präsenz oder online möglich 
 
Referentin:   
Abenteuer Erziehung e.U.  - Vera Rosenauer
Web: www.abenteuer-erziehung.at , Mail: office@abenteuer-erziehung.at, 
Tel.: +43(0)650 2641426
Dieser Vortrag ist für Wien und in den angrenzenden NÖ-Bezirken buchbar.

Mitten im Umbruch: Vom Vorschulkind zum Schulkind
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Die wichtigsten Infos zur 6-Jahres-Krise und einem  
gelungenen Schulstart



Inhalt: 
Lob und Belohnung gelten oft als Wundermittel in der Erziehung, doch ihre Wirkung ist häufig nur von kurzer  
Dauer. Dieser Workshop zeigt auf, wie Eltern Kinder stattdessen zu echter, innerer Motivation begleiten  
können – ohne Manipulation oder leere Versprechen. So entsteht mehr Vertrauen und Kooperation im  
Familienalltag.
Im Workshop erfahren Teilnehmer:innen:
•	 Warum Lob und Belohnung manchmal sogar schaden können
•	 Welche Alternativen nachhaltige Eigenmotivation fördern
•	 Wie Kooperation ohne Druck gelingt

Ziele:  
Mehr Harmonie und Eigenverantwortung im Zusammenleben mit Kindern 
 
Dauer/Format: 90-120 Minuten Fachvortrag/Workshop in Präsenz oder online möglich 

Referentin:  
Abenteuer Erziehung e.U.  - Vera Rosenauer
Web: www.abenteuer-erziehung.at , Mail: office@abenteuer-erziehung.at, 
Tel.: +43(0)650 2641426
Dieser Vortrag ist für Wien und in den angrenzenden NÖ-Bezirken buchbar.

Belohnung? Lob? Oder doch was anderes?
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Wie man Kinder motiviert, ohne in die Lob-Falle zu tappen



21

Inhalt:  
• Wie kann ich mein Kind im Alltag unterstützen und fördern, ohne dass es ein zusätzlicher Aufwand ist? 
• Welche Dinge sollten Kinder im letzten Kindergartenjahr schon selbst schaffen?
• Welche Bereiche sind neben den kognitiven Fähigkeiten für die Schulreife wesentlich?
• Je nach Zeit gibt es auch einen allgemeinen Austausch
 
Ziele:   
Ideen und Impulse für Eltern, um ihre Kinder gut auf die Schule vorzubereiten 

Dauer/Format: 120 Minuten Vortrag in Präsenz oder online möglich 

Referent:  
Andreas Mayerhofer, MA 
Elementarpädagoge mit Schwerpunkt „Kinder im letzten Kindergartenjahr“ 
Volksschullehramt 
Coach, Supervisor, Lebens- und Sozialberater
Web: https://www.meine-aussicht.at/ Mail: a.mayerhofer@meine-aussicht.at
Tel.: +43 677 627 338 95
Dieses Angebot ist für Wien und im Westen Wiens angrenzendes Niederösterreich buchbar.
 
 

Fit für die Schule

Wie Eltern ihre Kinder im letzten Kindergartenjahr unterstützen  
können



Inhalt: 
Der beharrliche Blick auf die Einzigartigkeit und Potenzialität des Kindes stärkt es in seiner Person und baut seine 
Widerstandskraft auf. Wie können wir ein Kind führen und begleiten, damit es Verantwortung für sein Leben  
übernimmt, sich auf Beziehungen einlässt und das umsetzt, was es als wichtig und wertvoll erlebt? Vier  
Entwicklungsfelder und zwölf „Wegweiser“ bieten eine hilfreiche Struktur, um mit dem Kind auf diesen Weg zu 
gehen.  
 
Ziele:  
Eine erprobte und wissenschaftlich fundierte Struktur kennenlernen, die uns hilft, Kinder in ihrer Selbstgestaltung 
zu begleiten.  
 
Dauer/Format: 120 Minuten Fachvortrag und Diskussion, ausschließlich online 
			       
Referent/Organisation:  
Andreas Hausheer, Lehrer, Erwachsenenbildner, Experte für Existenzielle Pädagogik, Vorstandsmitglied im Institut 
für Existenzielle Pädagogik Web: https://www.existenzielle-paedagogik.at/
Leiter von „Pädalogos, Werkstatt für Existenzielle Pädagogik“, Sempach (Schweiz)
https://www.existenzielle-erziehung.ch Mail: andreas.hausheer@gmail.com

Jedem Kind eine glückliche Kindheit

Vier große Entwicklungsfelder bauen Resilienz auf
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Inhalt:  
Eine bestimmt Anzahl von Kindern sieht sich im Schulalltag mit hohen Anforderungen konfrontiert, welche sie 
aufgrund ihres Entwicklungstandes nicht gerecht werden KÖNNEN. Es wird dann leider davon ausgegangen, dass 
sie aus Absicht nicht stillsitzen oder den Unterricht stören. Häufig schreiben sie unleserlich, sprechen undeutlich, 
verwechseln Buchstaben und werden als tollpatschig sowie ungeschickt „abgestempelt“. Vielfach liegt das daran, 
dass einige ihrer sieben Sinne noch nicht genug ausgereift sind. Hier setzt die sensorische Integration an, welche 
spielerische Übungen für den Alltag bietet, um Kinder in ihrer Entwicklung zu unterstützen. 

Ziele:   
Informationen zur sensorischen Integration mit Übungen für den Alltag zum selbst ausprobieren. Eltern und  
Bezugspersonen von Kindern Mut machen für „Problemkinder“. 
 
Dauer/Format: 120 Minuten Vortrag/Workshop in Präsenz oder online möglich 
 
Referentin:   
Eveline Consolati, BA-Bildungswissenschaft, MA Kommunikation, Dipl. Lebens- und Sozialberaterin, Übungsleiterin 
Voltigieren, Zusatzqualifikation:
Sensorische Integration und sensomotorische Wahrnehmungsförderung Web: www.eveline-consolati.at

Sensorische Integration und Wahrnehmungsförderung

Die Kraft unserer sieben Sinne
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Inhalt: 
Pferde spüren und spiegeln unsere im Augenblick empfundenen Emotionen und Stimmungen. Sie stellen ihr  
ehrliches, unmittelbares und wertefreies Feedback zur Verfügung. 
Die Arbeit mit dem Pferd unterstützt Kinder in vielerlei Hinsicht. So wird die Entwicklung der Grob- und  
Feinmotorik, der Koordinationsfähigkeit, des inneren wie äußeren Gleichgewichts sowie der Eigenwahrnehmung 
und Wahrnehmung der eigenen Handlungsmuster unterstützt. In der Begegnung mit dem Pferd werden alle Sinne 
der Kinder angesprochen. Dadurch bekommen sie neue Erfahrungsimpulse und können ihre Kompetenzen  
erweitern. Das Pferd fungiert dabei als Resonanzkörper. Bewegen und bewegt werden steht ebenso im Fokus wie 
das Austesten der eigenen Grenzen. Das emotionale Erleben und das Heraustreten aus der Komfortzone bringen 
neue Sichtweisen, welche in den Schulalltag transferiert werden können.
 
Ziele:  
Vorstellung der Möglichkeiten der pferdegestützten Entwicklungsförderung, Information über tiergestützte  
Interventionen im Kontext Schule. 
 
Dauer/Format: 120 Minuten Fachvortrag in Präsenz oder online möglich 
			       
Referentin:  
Eveline Consolati, BA-Bildungswissenschaft, MA Kommunikation,
Dipl. Lebens- und Sozialberaterin, Übungsleiterin Voltigieren,  
Zusatzqualifikation:
Sensorische Integration und sensomotorische  
Wahrnehmungsförderung 
www.eveline-consolati.at

Pferde machen Kinder stark

Durch die Kraft der Tiere unsere inneren Fähigkeiten kennenlernen
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Inhalt: 
Mobbing gibt es überall! Am Arbeitsplatz, in der Schule, in Familien. Die Folgen können u.a. Schulverweigerung, 
körperliche Symptome, Leistungsabfall und Rückzug sein. Im Vortrag lernen Sie die Merkmale von Mobbing ken-
nen, Sie wissen, was der Unterschied zu einem Konflikt ist und was Sie tun können, um sich selbst und Ihre Kinder 
bestmöglich zu schützen, sowie im Notfall Mobbing beenden zu können.  
 
Ziele:  
Mobbing erkennen und wirksam beenden können
Vermittlung von Hilfen für von Mobbing betroffene Kinder/Jugendliche und deren Eltern
 
Dauer/Format: 120 Minuten in Präsenz oder online möglich 
 
Referentin: 
Anna Fabrizii-Klenner, MSc, Coaching, Supervision und Beratung, Schulsozialarbeiterin sowie Eltern- und  
Erziehungsberaterin v.a. bei Trennung und Scheidung
Web: www.irl-beratung.at Mail: anna.fabrizii-klenner@irl-beratung.at, Tel.: 0699-11594030
Dieses Angebot ist für Wien, Niederösterreich, Steiermark (Hartberg/Fürstenfeld) buchbar.

„Alle gegen eine(n)!“

Mobbing erkennen und beenden!
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Inhalt:  
Warum sind unsere Gefühle so wichtig? Was haben sie mit unseren Bedürfnissen zu tun und wie können wir sie 
positiv nutzen?  
 
Ziele:   
Wut, Trauer, Angst, Scham und Freude im Alltag gut nutzen können 
 
Dauer/Format: 120 Minuten Fachvortrag in Präsenz oder online möglich 

Referentin:  
Anna Fabrizii-Klenner, MSc, Coaching, Supervision und Beratung, Schulsozialarbeiterin sowie Eltern- und  
Erziehungsberaterin v.a. bei Trennung und Scheidung
Web: www.irl-beratung.at, Mail: anna.fabrizii-klenner@irl-beratung.at, Tel.: +43 (0)699 11594030
Dieses Angebot ist für Wien, Niederösterreich, Steiermark (Hartberg/Fürstenfeld) buchbar.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mut zur Wut! 	

Wut, Angst, Trauer und Scham erkennen und nutzen!   
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Inhalt:  
Lerne an diesem Abend einfache Werkzeuge kennen, mit denen du in herausfordernden Situationen  
Zusammenarbeit erreichen kannst: Aufräumen, Hausübungen, Geschwisterstreit, uvm. 

Ziele:   
Gemeinsam erkunden wir an deinen alltäglichen Beispielen, wie du mit Gewaltfreier Kommunikation  
gegenseitiges Verständnis fördern und das Miteinander mit Kindern und Erwachsenen zu Hause und in der Schule 
einfacher und zufriedener gestalten kannst. 
 
Dauer/Format: 120 min ausschließlich in Präsenz 
 
Referent/Organisation:   
Miteinander Bildung, Gabriele Grunt und Lina Schindler
Web: www.miteinanderbildung.at, Mail: miteinanderbildung@echt.info, Tel.: +43 (0)650 53678 21
Dieses Angebot ist für Wien, Niederösterreich, Burgenland buchbar.

Miteinander in Schule und zu Hause
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Gewaltfreie Kommunikation für eine bessere Zusammenarbeit mit  
Kindern, in herausfordernden Situationen



Inhalt:  
Informationen für Eltern und Bezugspersonen über den sanften Umgang mit Kinderängsten. Ab wann benötigt 
(m)ein Kind professionelle Hilfe im Umgang mit seiner Angst. Welche Auslöser für Ängste kann es in der  
kindlichen Entwicklung geben und wie kann ich diese wirksam im (pädagogischen) Alltag berücksichtigen? 
 
Ziele:   
Emotionen und Ängste bei Kindern richtig einordnen können. Hilfreiche Begleitungsmethoden bei Ängsten,  
Panikmomenten und Panikattacken von Kindern und Jugendlichen.  

Dauer/Format: 120 Minuten Fachvortrag in Präsenz oder online möglich 
 
Referentin:  
Melanie Keil, BA, Web: www.glueckspotential.at , Mail: info@glückspotential.at, Tel.: 0680 32 14 751
Dieses Angebot ist für Wien, Niederösterreich, Burgenland, Steiermark und Kärnten buchbar. 
 
 
 
 
 

Umgang mit Ängsten bei Kindern und Jugendlichen

Kinder und Jugendlichen mit Ängsten sicher begleiten
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Inhalt:  
Informationen für Eltern und Obsorgeberechtigte, wie sie die Konfliktkompetenzen ihrer Kinder in  
unterschiedlichen Situationen stärken können, um mehr konstruktive und lösungsorientierte Ergebnisse im Alltag 
zu bewirken. Rasche und zielführende Konfliktlösungsstrategien kennenlernen. Was tun bei Konflikten meines 
Kindes im Kindergarten oder in der Schule? 
 
Ziele:   
Erwachsene sollen Kinder in ihren Konfliktkompetenzen stärken können. Gewaltfreie Konfliktlösung innerhalb der 
Familie, im Kindergarten oder in der Schule. 
 
Dauer/Format: 120 Minuten Fachvortrag in Präsenz oder online möglich 
 
Referentin:  
Melanie Keil, BA, Web: www.glueckspotential.at , Mail: info@glückspotential.at, Tel.: 0680 32 14 751
Dieses Angebot ist für Wien, Niederösterreich, Burgenland, Steiermark und Kärnten buchbar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Konfliktkompetenzen von Kindern und Jugendlichen stärken

Gewaltfreie und konstruktive Konfliktlösungen vorleben und vermitteln
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Inhalt: 
Die Idee von WOWW ist, dass Kinder und Eltern vor allem auf Positives, Funktionierendes, Kompetenzen und  
Fähigkeiten achten und so auch leichter herausfordernde Situationen bewältigen können. Gemeinsam werden  
Familienziele entwickelt und die Achtsamkeit im Umgang miteinander verbessert. Wertschätzung und  
Komplimente sind hier die Schlüssel zum Erfolg. 
 
Ziele:  
Ziele des Elternfachvortrages: Kennenlernen und Erleben, wie WOWW funktioniert und im Miteinander umgesetzt 
werden kann. Vermittlung von Tipps und Tricks wie Wertschätzung im Alltag, zuhause und allgemein in  
Beziehungen von Vorteil sein kann und der Fokus auf Gelingendes gerichtet und so das Zusammenleben leicht 
werden kann. 
 
Dauer/Format: 90 Minuten Vortrag in Präsenz und online möglich 

Referentin:  
Dr. Sophia Bolzano, MSc, Web: www.muttutgut.at, Web: www.sophiabolzano.com Mail: bolzano@muttutgut.at

WOWW – working on what works – das Wertschätzungskonzept
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Stärken stärken - Komplimente wirken Wunder



Inhalt:  
• Informationen über die Bedeutung des Verstehens des kindlichen Verhaltens und dessen Bedürfnissen. 
• Unterstützung beim Erkennen von Bedürfnissen und Gefühlen des Kindes sowie bei der Abgrenzung zu  
   Wünschen.
• Austausch über angemessene Reaktionen auf kindliche Bedürfnisse.
• Strategien zur Unterstützung von Kindern und sich selbst bei Emotionen.
• Effektive Kommunikationstechniken kennenlernen und wie bedeutsam Selbstfürsorge für Eltern und              		
   Pädagogen:innen ist, um emotionale Stabilität und Wohlbefinden aufrechterhalten zu können.
• Amygdala? - Einführung in die Rolle des Mandelkernkomplexes (Bestandteil unseres Gehirns) und seine  
   Auswirkungen auf das Verhalten von Kindern und Erwachsenen.

Ziele:   
Dieser Impulsvortrag hat das Ziel, Eltern und Pädagog:innen das nötige Wissen und die entsprechenden  
„Werkzeuge“ an die Hand zu geben, um ihre Kinder gelassen und gut unterstützend begleiten zu können.  
Dadurch haben Kinder die Möglichkeit, zu gesunden und glücklichen Erwachsenen heranzuwachsen. 
 
Dauer/Format: 120 Minuten Vortrag in Präsenz oder online in deutscher und englischer Sprache möglich 
 
Referentin:   
Magdalena Kelaridis, MA, Mail: office@kelaridis.at Tel.: +43 699 10823802
Dieses Angebot ist für Wien, Niederösterreich (Bezirke Bruck an der Leitha, Baden, Mödling) buchbar.

Kinder verstehen: Wissen und Tools für Eltern und Pädagog:innen

Fundament für ein gesundes und glückliches Leben
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Inhalt:  
Inhalt des Elternfachvortrages: Wir leben mitten im digitalen Zeitalter.  Unsere Kinder wachsen mit Smartphone, 
Netflix, Spielkonsolen, Alexa & Co auf. Soziale Medien bereichern unser Leben, erschweren aber manchmal die 
Kommunikation. Neben der realen Welt hat sich die virtuelle Welt als Paralleluniversum etabliert. Der „digitale  
Fußabdruck“ ist unausweichlich. 
 
Ziele:   
Bei diesem interaktiven Vortrag erhalten Eltern Einblicke in das Medienverhalten in Familien in Österreich.  
Vertrauenswürdige Informationsquellen werden ebenso vorgestellt, wie Möglichkeiten des „richtigen“ Umgangs 
mit Medien. Chancen und die Risiken der virtuellen Realität werden abgewogen und der Frage nachgegangen:  
Wie kann ich meine Kinder in dieser Welt begleiten und ab wann? 

Dauer/Format: 120 Minuten Fachvortrag mit Diskussion in Präsenz oder online möglich 
 
Referentin:  
Marietheres van Veen, 3493 Kammern, Hauptstraße 48
Web: www.vanveen.co.at, Mail: office@vanveen.co.at Tel.: +43 664 3824285
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das digitale Kinderzimmer

Jugendliche Lebenswelten
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Eltern als Leuchttürme

Relevante, unterstützende Führung von Kindern statt Bevormundung

Inhalt: 
Elternsein ist eine Herausforderung, die immer wieder Fragen aufwirft: 
Wie können wir unseren Kindern auf Augenhöhe begegnen und ihnen Geborgenheit und Orientierung geben?
Wie können wir Leuchttürme für sie sein und sie dabei unterstützen, die Menschen zu werden, die sie sein  
können?
Kinder auf eine sensiblere Art sehen und ernst nehmen und störendes Verhalten in Botschaften übersetzen -  
das führt zu Autorität auf der Basis von Achtung, Verantwortung und gegenseitigem Respekt.
Eigentlich braucht jedes Kind drei Dinge, sagt der Neurobiologe Prof. Dr. Gerald Hüther im Film „Kinder!“
»Es braucht Aufgaben, an denen es wachsen kann, es braucht Vorbilder, an denen es sich orientieren kann und  
es braucht Gemeinschaften, in denen es sich aufgehoben fühlt.« Zitat Prof. Dr. Gerald Hüther 

Ziele:   
Auseinandersetzung mit meinem persönlichen Führungsstil. Was ist relevante Führung und was ist  
bevormundende Führung für mich? Gibt es hier etwas zu überdenken?  

Dauer/Format: 120 Minuten/ Impulsvortrag, Workshop in Präsenz oder online möglich 

Referentin:  
Michaela Auer- Ottenschläger
Elementarpädagogin, Lebens und Sozialberaterin, Supervisorin, Mal- und Gestaltungstherapeutin,  
Familylab Seminarleiterin nach Jesper Juul
Web: www.familytalk.at, Mail: m.auer-ott@familytalk.at, Tel.: +43 650 8951000
Dieses Angebot ist für Wien und im südlichen Niederösterreich buchbar.
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Starke Kinder sind resilient

Inhalt:  
Wir schauen uns die 6 Säulen der Resilienz an:
1. Selbstwahrnehmung
2. Selbststeuerung
3. Selbstwirksamkeit
4. Problemlösefähigkeit
5. Sozialkompetenz
6. Bewältigungskompetenz
Zu jeder Säule gibt es praktische Beispiele für den Alltag um dein Kind ganz konkret in der Resilienz zu fördern. 
Vortrag mit Austausch!

Ziele:   
Unser Kind stärken und so begleiten, damit es Krisen gut übersteht. 

Dauer/Format: 90 bis 120 Minuten Vortrag in Präsenz oder online möglich 
 
Referentin/Organisation:  
Mag. Claudia Umschaden/Katholisches Bildungswerk Wien - elternBILDUNG, Stephansplatz 3/2, 1010 Wien,
Web: www.bildungswerk.at/fachbereiche/elternkind/ Mail: c.umschaden@edw.or.at, Tel.: +43 676 9243155
Dieses Angebot ist für Wien, Niederösterreich und das Burgendland buchbar.
 
 
 
 
 

Resilienz ist in aller Munde, aber was ist Resilienz?
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Inhalt:  
Mit jedem Kind beginnt etwas Neues und Wunderbares. Gleichzeitig werden wir oft von der Realität eingeholt und 
finden uns in Situationen wieder, die wir uns so nicht vorgestellt haben. In diesem Fachvortrag geht es um das 
Neue und Herausfordernde in Ihrem Familien-Leben, um Veränderungen in der Partnerschaft, um Abschied von
Idealvorstellungen, Fragen, Ängste und Hoffnungen – und schließlich um Ihre eigenen Lösungen in Ihrer  
kompetenten Familie.
Die Themenschwerpunkte umfassen unter anderem:
•  Mein Kind will nicht schlafen gehen
•  Winterkälte und mein Kind will sich nicht warm anziehen
•  Zähneputzen – unser täglicher Machtkampf 
 
Ziele:   
Wir gehen gemeinsam mit Hilfe der familylab Werte (nach Jesper Juul) auf Spurensuche nach Ihren Antworten und 
Lösungen. Denn, wenn wir glauben, dass Erziehung Vorbild und Liebe ist, dann ist der erste Schritt, bei sich selbst 
zu beginnen. Stärkung von Eltern und Kindern. 

Dauer/Format: 90 bis 120 Minuten Vortrag in Präsenz oder online möglich 
 
Referentin/Organisation:  
Mag. Brigitte Wysoudil-Dobrowsky, Pädagogin, Mutter von drei Kindern, Familienberaterin
ausgebildet bei Jesper Juul
Web: www.elternkindzentrum.com Mail: bri.wysoudil@elternkindzentrum.com
Dieses Angebot ist für Wien und Niederösterreich buchbar. 
 
 
 
 
 
 

Hilfe! Was soll ich tun, wenn …

Spurensuche nach Antworten auf verschiedene Herausforderungen
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Inhalt:  
Märchen faszinierten Menschen schon immer. Wie können Märchen die psychische Entwicklung von Kindern 
unterstützen? Welche psychologischen Botschaften, Symbole und Inhalte verbergen sich in Märchen? Was können 
Kinder daraus lernen? Wie kann die psychische Widerstandsfähigkeit (Resilienz) sowie die Glückskompetenz von 
Kindern, mit Hilfe von Märchen, gestärkt werden? Gemeinsam analysieren wir Märchen und lernen gleichzeitig 
wichtige psychologische Theorien und Konzepte kennen. 
 
Ziele:   
Eltern in ihren erzieherischen Kompetenzen stärken.  

Dauer/Format: 90 – 120 Minuten Vortrag mit Diskussion, ausschließlich online! 

Referentin: 
MMag.a Flora Papanthimou, Klinische Psychologin, Gesundheitspsychologin, Erziehungswissenschafterin, Family 
Support Trainerin, Lebens- und Sozialberaterin, Diplomierte Expertin für Stress- und Burnout-Prävention
Web: www.psychologische-begleitung.com, Tel.: +43 650 8148999
 
 
 

„Es war einmal vor langer Zeit …“

Zur Bedeutung von Märchen für die psychische Entwicklung  
von Kindern
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Inhalt: 
Als Eltern und mit Kindern arbeitende Personen stehen wir immer wieder vor Situationen, einem Kind ein  
Bedürfnis nicht erfüllen zu können. Das bedeutet, dass wir Entscheidungen treffen, die auch unangenehm für das 
Kind sein können oder Schmerz, Wut und Ärger verursachen können. Die Unterscheidung zwischen  
Grundbedürfnis und Alltagsbedürfnis ist in Familien und in außerfamiliärer Betreuung wichtig. Unsere Aufgabe 
besteht darin, die Verantwortung für die getroffene Entscheidung und den dadurch entstandenen Frust zu  
übernehmen, die damit verbundenen Gefühle des Kindes zuzulassen, den Gefühlssturm auszuhalten und das Kind 
durch diese emotionale Schwerarbeit zu begleiten. 
 
Ziele:  
Durch das Wahrnehmen unterschiedlich dringender Bedürfnisse und das Identifizieren von Grenzen und  
Möglichkeiten kann ich in herausfordernden Situationen entspannt bleiben und Kinder beim Navigieren durch 
ihre Gefühle gut begleiten. 
 
Dauer/Format: 120 Minuten in Präsenz und online möglich 

Referentin:  
Xenia Wagner-Deutsch
MA Bildungswissenschaft, Kleinkindpädagogin, Volksschulpädagogin
Web: www.liebevoll-begleiten.at, Mail: office@liebevoll-begleiten.at
Dieses Angebot ist für Wien buchbar.

Meine Verantwortung als Erwachsener, deine (verletzten) Gefühle
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Über Klarheit, Kommunikation und Verantwortung im  
Zusammenleben mit Kindern



Inhalt:  
Viele Eltern haben die Sorge, dass ihr Kind verwöhnt wird, wenn es im jungen Alter etwa viel getragen wird, noch 
nicht allein schläft oder viel Aufmerksamkeit erhält. Aber was bedeutet Verwöhnen eigentlich und ab wann nehme 
ich dem Kind zu viel ab?  

Ziele:   
Was können wir von unseren Kindern erwarten und warum ist es wichtig, dass sie nicht immer müssen, was sie 
schon können? Wir wollen auf einen liebevollen Weg zur wachsenden Selbstständigkeit des Kindes sehen und uns 
ein gutes Stück vom vorbelasteten Begriff des Verwöhnens lösen. 
 
Dauer/Format: 120 Minuten in Präsenz oder online möglich 
 
Referentin:   
Xenia Wagner-Deutsch
MA Bildungswissenschaft, Kleinkindpädagogin, Volksschulpädagogin
Web: www.liebevoll-begleiten.at, Mail: office@liebevoll-begleiten.at
Dieses Angebot ist für Wien buchbar.

VERWÖHNEN – geht das?

Über ein zu viel an Liebe, Selbstständigkeit und  
Kooperationsbereitschaft
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Inhalt: 
Fragen und Antworten rund um das Thema Sexualität und den Mythos der Frühsexualisierung. Faktenbasiert 
und ohne Beschämung wird sexualpädagogisches Wissen, zur Verwendung im eigenen Umfeld, vermittelt. 

Ziele:  
Bestätigung oder Erweiterung der eigenen Kompetenz und Handlungssicherheit bei Fragen von Kindern zum 
Thema Sexualität. 
 
Dauer/Format: 90 bis 120 Minuten Workshop in Präsenz oder online möglich
Bitte ein Smartphone zur Veranstaltung mitbringen!

Referentin:  
Sascha Hörstlhofer, BA, Sexualpädagoge, Diplom Sportlehrer, Erziehungsberater
Österreichischer Kinderschutzbund - Wien (ÖKSB-Wien) Verein für gewaltlose Erziehung
Web: www.kinderschutz.at, Mail: verein@kinderschutz.at, Tel.: +43 677 61981720
Dieses Angebot ist für alle Bundesländer buchbar.

Sexualpädagogik für Eltern und interessierte Erwachsene

Damit Erwachsene kindgerechte Antworten geben können
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Inhalt:  
Bei diesem Fachvortrag erhalten die Teilnehmenden Informationen zum Thema Gewalt an Minderjährigen und 
was zum Schutz von Kindern und Jugendlichen getan werden kann. Gefahrenquellen im (virtuellen) Alltag von 
Kindern erkennen, Täter:innen-Strategie kennen und was können Kinderschutzkonzepte sowie Selbstverteidi-
gungskurse für Kinder zum Schutz von Kindern beitragen und was nicht. 

Ziele:   
Sensibilisierung. Prävention. Intervention. Verbesserung der Handlungskompetenzen von Erwachsenen zum 
Schutz von Kindern und Jugendlichen. Wissen über Kinderschutzkonzepte und sinnvolles Reagieren „im Falle  
eines Falles“.  
 
Dauer/Format: 90 bis 120 Minuten Fachvortrag/Workshop in Präsenz oder online möglich 
 
Referentin:   
Sascha Hörstlhofer, BA
Diplom Sportlehrer, Erziehungsberater, Sexualpädagoge, Präventions- und  
Schutzbeauftragter, 100% Sport Referent, Berater für Kinderschutzkonzepte
Österreichischer Kinderschutzbund - Wien (ÖKSB-Wien) Verein für gewaltlose Erziehung
Web: www.kinderschutz.at, Mail: verein@kinderschutz.at, Tel.: +43 677 61981720
Dieses Angebot ist für alle Bundesländer buchbar.

Kindergarten, Schule, Verein - (K)ein sicherer Ort?

Was Erwachsene für Kinder und Jugendliche tun können,  
um sie vor Gewalt zu schützen 
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Inhalt: 
„Unschlagbar starke Familien“ ist ein Elternkurs an 6 Kursabenden. Wir wollen hiermit die Erziehungskompetenz 
von Eltern und Obsorgeberechtigten stärken, sie gut begleiten und ihnen „Zeit und Raum“ für Austausch mit 
anderen Eltern ermöglichen. Es wird ein Modell „anleitender Erziehung“ vermittelt, in welcher Eltern ihre Rolle als 
Erziehende wahrnehmen und ihre Kinder ohne Anwendung von Strafen und Gewalt leiten und begleiten.
•	 Bedürfnisse von Eltern und Kindern - wie entwickelt ein Kind Resilienz? 
•	 Werte und die Vermittlung von Werten
•	 Umgang mit Gefühlen wie Wut und Ärger
•	 Ich und Du-Botschaften
•	 Die Brüllfalle – Wenn Eltern sich durchsetzen müssen
•	 Regeln und Grenzen, Konsequenzen versus Strafen
 
Ziele:  
Bestätigung und Erweiterung der Erziehungskompetenz von Eltern und Obsorgeberechtigten. Austausch mit 
anderen Eltern zu Erziehungsthemen. Die Idee der gewaltlosen, humanen Erziehung verbreiten. 
 
Dauer/Format: 120 Minuten Vortrag/Workshop pro Themenbereich 
in Präsenz oder online möglich. Sechsteiliger Kurs. 
 
ReferentInnen/Organisation: 
Österreichischer Kinderschutzbund – Wien (ÖKSB-Wien) Verein für gewaltlose Erziehung
Web: www.kinderschutz.at, Mail: verein@kinderschutz.at, Tel.: +43 677 61981720
Dieses Angebot ist für Wien und Niederösterreich buchbar.

„Unschlagbar starke Familien“

Elternkompetenzkurs zur Steigerung der  
Erziehungs- und Beziehungskompetenz
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Inhalt: 
Noch viel zu oft werden Kinderrechte ignoriert und bei Anwendung von Gewalt an Kindern und Jugendlichen 
weggeschaut.
Dieser Vortrag will zum Hinsehen und Handeln animieren. Er informiert über die aktuellen Kinderrechte und das 
gesetzlich verankerte Gewaltverbot im Zusammenleben mit Kindern und Jugendlichen.
Anhand von wahren Vorfällen, verpackt in Kurzgeschichten, wird aufgeklärt und zum Nachdenken angeregt.  
Eigene Erziehungs-/Unterrichtsmethoden können durch den Wissenserwerb hinterfragt und gegebenenfalls  
verbessert werden.
 
Ziele:  
• Informationen über Kinderrechte und das gesetzliche Gewaltverbot in Österreich 
• Sensibilisierung für Gewalt an Kindern im Alltag
• Vermittlung der Möglichkeit einer humanen und gewaltfreien Erziehung/Beziehung 
• Hilfe zur Selbsthilfe in Situationen der Überforderung
 
Dauer/Format: 120 Minuten Vortrag in Präsenz oder online möglich 
			       
ReferentInnen/Organisation:  
Cornelia Türke, Martina Lemp, Sascha Hörstlhofer
Österreichischer Kinderschutzbund – Wien (ÖKSB-Wien) Verein für gewaltlose Erziehung
Web: www.kinderschutz.at, Mail: verein@kinderschutz.at, Tel.: +43 677 61981720
Dieses Angebot ist für alle Bundesländer buchbar.

„...ist das (schon) Gewalt?!“

Gewalt an Kindern im Alltag erkennen und beenden
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1. Thema auswählen

2. Kontaktaufnahme und Anfrage beim Österreichischen Kinderschutzbund - Wien  
    mit einer E-Mail an verein@kinderschutz.at

3. Antwort vom ÖKSB - Wien abwarten/empfangen

4. Anruf des:der jeweiligen Referenten:in erhalten und Ort, Räumlichkeit, Datum, Uhrzeit
    vereinbaren sowie benötigtes Equipment (z.B. Beamer, Flipchart) besprechen

5. Bewerbung der Veranstaltung. Einladung an Eltern und Mitarbeiter:innen senden (Aushang, Brief )

6. Information (spätestens 48h vor dem Event) an ÖKSB - Wien über die Zusagen von Teilnehmer:innen. 
    Die Mindestteilnehmer:innen-Anzahl beträgt 12 Personen, damit die Kosten der Veranstaltung vom
    Verein übernommen werden können.  

7. Am Tag der Veranstaltung - Räumlichkeit nach eigenem Ermessen und Möglichkeiten (Sessel,
    Getränke, Snacks) vorbereiten und den:die Referent:in willkommen heißen. Anonymes Feedback über
    die Veranstaltung per Smartphone unter diesem Link: www.kinderschutz.at/feedback erbeten.

„Smart Coaching“ - Elternfachvorträge - Ablauforganisation

So bekommen Sie den gewünschten Fachvortrag 
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Impressum

Für alle Menschen gelten die allgemeinen Menschenrechte.  
Kinder haben darüber hinaus noch besondere Rechte.
Sie wurden 1989 in der „Konvention über die Rechte des  
Kindes“ zusammengefasst und von der Vollversammlung der  
Vereinten Nationen (United Nations Organisation – UNO)  
beschlossen.
​„Kinder sind unschlagbar!“, das gilt nicht nur für dieses  
Memo-Spiel, sondern ist zugleich das Motto des  
gemeinnützigen Vereins Österreichischer Kinderschutzbund – Wien 
(ÖKSB-Wien) Verein für gewaltlose Erziehung, welcher im Mai 1975 
vom Kinderarzt Univ.-Prof. Dr. Hans Czermak (1913 – 1989)  
gegründet wurde.

Unterstützen Sie unsere Kinderschutzarbeit mit dem Erwerb  
dieses Spieles durch eine Spende von 25,- Euro. Dankeschön!

Spielbestellung unter  
www.kinderschutz.at/memo-spiel-bestellungen

„Kinder sind unschlagbar!“ - Kinderrechte Memo-Spiel

Herausgeber: Österreichischer Kinderschutzbund - Wien (ÖKSB-Wien)
Verein für gewaltlose Erziehung in Zusammenarbeit mit Fachkräften des Netzwerk 
Elternbildung Wien. Projektleitung: Sascha Hörstlhofer, BA
Web: www.kinderschutz.at Mail: verein@kinderschutz.at Tel.: +43 677 619 817 20
Wir bedanken uns für die Unterstützung dieses Projektes bei der Fachgruppe  
Personenberatung und Personenbetreuung der Wirtschaftskammer Wien durch die 
Übernahme der Druckkosten und bei der 
Bildungsdirektion Wien, für die Verteilung 
der Broschüren an allen Wiener Pflichtschulen.


